
Das können 6-jährige Kinder schon alles:

So kannst du meine Sprachentwicklung unterstützen -
Alltagstaugliche Tipps für Eltern:

Entdecke mit mir die Welt.
Viele Erfahrungen machen meine Sprache reicher.

Gib mir Aufgaben, die ich schon selbst erledigen kann.
Als Vorschulkind möchte ich mehr Verantwortung übernehmen.

Geh auf meine Ideen und Gedanken ein. Sprich mit mir über Dinge,
die mir viel bedeuten.

Dränge mich nicht zum Erzählen oder Beantworten von Fragen.

Kritisiere nicht meine Fehler (Sätze wie z.B.: „Sprich deutlich!“ oder
„Nimm dir ein Beispiel an deinem Bruder!“) helfen mir nicht. 

Wenn du noch Fragen hast, wende dich einfach an meine Erzieherin oder den Kinderarzt!

Sie können komplexe Zusammenhänge beschreiben
und Begriffe erklären.

Die Grammatik wird weitgehend beherrscht, kompliziertere
Sätze werden gesprochen (z.B.: „Als ich im Urlaub war,
habe ich einen kleinen Fisch im Meer gefangen“).

Wenn sie etwas nicht verstehen, fragen sie nach.

Sie zeigen zunehmend Interesse für Schrift („Was steht da?“).

Kinder hören, mit welchem Laut ein Wort beginnt
(z.B. O wie Oma, B wie Banane) und mit welchen Laut
ein Wort aufhört (z.B. t bei Hut, m bei Baum).

Wörter werden in Silben gegliedert (z.B. Ba - na - ne), aus
Lauten können Wörter gemacht werden (z.B. t - a - l =Tal). 

w
w

w
.s

p
ra

ch
e.

b
b

w
-l

ei
p

zi
g

.d
e

mal 2  mal 2  Satz/ Layout:
Maria May
www.mal2-leipzig.de

Projektträger:

gefördert durch
den Freistaat
Sachsen

erstellt im Rahmen des sächsischen Landesmodellprojektes Sprache fördern


